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Getting Started – Vereinsflieger 

Anmeldung zur Jahresnachprüfung 

 

 

Anleitung zur Anmeldung eines Luftfahrzeuges zur Jahresnachprüfung beim 

LVB als Vereins-Flugzeugverantwortlicher und Privat-Flugzeughalter, dessen 

Flugzeug innerhalb Vereinsflieger verwaltet wird. 
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1. Login in „Vereinsflieger“ 

Die Anmeldung über „Vereinsflieger“ ist die bevorzugt anzuwendende Methode, Flugzeuge zur Nachpüfung bei der LVB-Prüforganisation 

(PO) anzumelden. 

 

Der Vereinsverantwortliche kann dies üblicherweise für alle Vereinsflugzeuge tun.  

 

Für alle Privatflugzeughalter deren Flugzeuge auch im Verein verwaltet werden, kann der Vereinsadministrator für diesen Personenkreis 

die Rechte so setzen, daß diese Ihre eigenen Flugzeuge selbständig zur Prüfung anmelden können. Die Einstellungen, die der 

Administrator dazu in „Vereinsflieger“ setzten muss, sind im Internet auf der LVB-Seite unter Lufttüchtigkeit/Prüfungen der Lufttüchtigkeit 

veröffentlicht. 

Zur Anmeldung 

Im Browser folgende Webadresse aufrufen: https://vereinsflieger.de 

Nach dem Login kann über das Register „Luftfahrzeuge“ jeweils das entsprechende Flugzeug gefiltert und dann über den Bleistift 

aufgerufen werden. 

 

 

https://vereinsflieger.de/
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2. Vervollständigung der Dokumente 

 

 

Um das Flugzeug zur Prüfung anmelden zu können, müssen mindestens folgende Unterlagen des Flugzeugs in die Datenbank hochgeladen 

werden: Lufttüchtigkeitszeugnis, Eintragungsschein, letztes ARC. 

Das Hochladen geschieht unter dem Reiter „Dokumente“. 
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Solange dies nicht erfolgt ist erscheint eine entsprechende Meldung unter dem Reiter „Prüforganisation“ 

 

 

Optional können noch folgende weitere Dokumente hochgeladen werden: 
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Nach dem Hochladen der Dokumente erscheinen diese dann in der Dokumentenübersicht: 

 

 

Nach dem Hochladen der Dokumente muss bei Erstanmeldung über Vereinsflieger das Flugzeug vom Verband zunächst angenommen werden. 

Erst wenn dieser Schritt erfolgt ist, kann das Flugzeug zur eigentlichen Prüfung angemeldet werden. 

Um die Annahme einzuleiten die Schaltfläche „Gerät bei der Prüforganisation registrieren“ anklicken! 

 

 

Nach Annahme und Freigabe des Luftfahrzeuges durch die LVB Prüforganisation kann mit der Stellung des Prüfantrages fortgefahren werden. 

Die Annahme geschieht üblicherweise innerhalb eines Arbeitstages und muss nur einmal bei der Erstanmeldung des LFZ über Vereinsflieger 

durchgeführt werden. 
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3. Stellen des Prüfantrags 

Wie oben beschrieben in Vereinsflieger das Luftfahrzeug filtern und über den Bleistift in die Luftfahrzeugdaten gehen. Hier wieder auf den Reiter 

„Prüforganisation“ klicken und dann den Reiter „+ Neuer Prüfantrag“ anklicken. 

 

 

In dem sich öffnenden Fenster können dann die notwendigen Eingaben zum Prüfauftrag gemacht werden. Die Werte Starts/Stunden können ggf. 

auch aus dem Flugbuch übernommen werden. Bitte auch hier den Wunschprüfer und das entsprechende Wunschdatum auswählen. Wenn die 

Werte im Vereinsflieger-Flugbuch richtig gepflegt sind, können die aktuellen Zahlen über die Schaltfläche „Werte aus dem Hauptflugbuch“ direkt 

und einfach übernommen werden. 

Im Pulldown-Menü MASSNAHMEN muss man den entsprechenden Arbeitsauftrag und Umfang definieren. Bei einem Airworthiness Review 

(Jahresnachprüfung) ist hier Lufttüchtigkeitsprüfung auszuwählen. 
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Bei den Maßnahmen können auch mehrere untereinander ausgewählt werden, z.B Lufttüchtigkeitsprüfung, Freigabe und Wägung wenn 

beabsichtigt ist, daß der Prüfer diese Aufgaben durchführen soll. 

Durch Anklicken des Buttons „Prüfauftrag anlegen“ wird der Prüfauftrag an den LVB übermittelt. Die PO wird diesen dann im weiteren Ablauf für 

den Prüfer freigeben. Ohne Freigabe durch die PO kann der Prüfer den Auftrag nicht bearbeiten. Die Freigabe des Prüfauftrages erfolgt 

normalerweise innerhalb eines Arbeitstages. 

 

Die gestellten Prüfaufträge werden dann wie folgt dargestellt: 

 

 

 

Über den Auftragsstatus kann man erkennen, ob der Prüfauftrag schon freigegeben ist. Solange der Status auf „Antrag“ steht, ist dieser noch 

nicht freigegeben.  

Ist der Status auf „Auftrag“ kann der Prüfer tätig werden.  

Ist der Status auf „Abgeschlossen“ hat der Prüfer alle Arbeiten erledigt und das ARC wurde ausgestellt und im Vereinsflieger hochgeladen. Die 

Prüfdokumente wie ARC und Prüfbericht sind dann auch unter dem Reiter „Dokumente“ zu finden. 

 

 


